
Eine Wahre Geschichte von mir 
 
Ich hatte in meiner Abwesenheit ein Pflegepferd. Sie hieß 
Ella.Die Besitzerin hat 2022 eine Freundin von mir 
gefragt ab sie Ellas Pflegebeteiligung sein möchte, Da sie 
noch 4 andere Pferde hat. Irgendwann kam sie aber nicht 
mehr. Damals wollte ich Ella schon als Pflegepferd, aber 
meine Freundin hat sich schon um sie gekümmert. Also 
dürfte ich mich um Nati kümmern,aber nicht reiten.2023 in 
der 2 Hälfte des Jahres habe ich Ella aber doch als 
Pflegepferd bekommen, Da meine Freundin nicht mehr so 
viel Zeit hat. Das habe ich natürlich gerne gemacht, Habe 
da aber auch gemerkt das Ella sehr dünn ist. Ich habe sehr 
viel vertrauen von Ella bekommen und schlussendlich haben 
wir es auch geschafft ihren Kopf durch Flatterbänder zu 
machen, Wovor sie immer sehr viel Angst hatte.31 Januar 
hatte meine Freundin dann die letzte Reitstunde auf Ella, 
da sie langsam ziemlich schwer war und Ella sie 
irgendwann nicht mehr tragen kann. Natürlich war es 
traurig aber ich habe mich weiter um Ella gekümmert und 
ihr ging es gut. Am Montag den 12ten Februar habe ich 
dann erfahren das Ella am Mittwoch von Ihrer Besitzerin 
abgeholt. Ich war sehr traurig. Aber ich und zwei 
Freundinnen von mir haben mit meinen Eltern zusammen 
das Kuchenessen auf den Dienstag vorgeschoben. Wir 
konnten also Kuchen essen und haben uns dann um Ella 



gekümmert. Wir hatten sehr viel Spaß und auch Ella hat es 
gefallen. Am nächsten Tag wurde sie dann abgeholt. Ich 
weiß nun nicht wo Ella ist und wie es ihr geht,aber ich hoffe 
sie ist dort glücklich. So glücklich wie ich war als ich sie 
zum Pflegepferd bekommen habe. Ich hoffe es geht ihr gut 
und sie wird geliebt. Ich habe sie auf jeden Fall geliebt und 
ihr auch mein leben anvertraut. #ellaichvermissedich


